
Leutnant

Luftwaffe

Friedrich

Geschützführer i.d. Flak-Abteilung 36

1939 Soldat
1941 Gefreiter
1942 Obergefreiter
1942 Unteroffizier
1942 Wachtmeister
1945 Fahnenjunker-Wachtmeister
1945 Leutnant

Beförderungen

Weiß trat nach Ableistung seines Arbeitsdienstes 1939 der Luftwaffe bei und wurde der schweren
Flak-Abteilung 36 zugeteilt. Mit diesem Verband nahm er auch am Polenfeldzug, an der Schlacht um
Frankreich und am Angriff auf die Sowjetunion teil. In Rußland als Richtkanonier eingesetzt, zeichnete er sich
bei den Abwehrkämpfen im Raum Staroje besonders aus. Im August 1942 unterstützte er als Geschützführer
die schweren Abwehrkämpfe und bewährte sich abermals. Dabei wurde er schwer verwundet und das linke
Bein mußte ihm amputiert werden. Am 21. Dezember 1942 erhielt er unter gleichzeitiger Beförderung zum
Wachtmeister für seine Leistungen das Ritterkreuz verliehen.

EK II 1941
EK  I 1941
Verwundetenabzeichen in Gold 1942
Flakkampfabzeichen
Erdkampfabzeichen der Luftwaffe
Ostmedaille 1942

Auszeichnungen

27.09.1919geb. Bochum-Langendreer

12.10.1992gest. Kaarst / Neuss

Weiss

21.12.1942 UnteroffizierRitterkreuz am als
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